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Jahrgang 1939

Feldzug gegen Polen abgeschlossen
Das feindliche Heer vernichtet / Tagesbefehl des Oberbefehlshabers des Heeres

Brauchitsch an der Westfront

Berlin , 21 . September .

Der Oberbefehlshaber des Heeres , General¬

oberst von Brauchitsch , begab sich am 19 . Sep¬
tember an die Westfront .

Nach einer Besprechung bei einem höheren
Stabe besuchte der Generaloberst verschiedene

Truppenteile in der vorderen Linie . Er ließ
sich durch die Kommandeure Meldung erstatten
und unterrichtete sich eingehend über die Lage.
Auf der Fahrt durch das Saargebiet wurde Ge¬
neraloberst von Brauchitsch von Bevölkerung
und Truppe freudig begrüßt .

Aufgaben der inneren Front

Berlin , 21 . September .

In Berlin fand eine Arbeitstagung der
Gauobmänner und Amtsleiter der Deutschen
Arbeitsfront statt , an der mit dem Geschäfts¬
führer der Deutschen Arbeitsfront , Hauptamts =

leiter Marrenbach , und Stabsleiter Simon

auch der Reichsorganisationsleiter , der NSDAP .,
Dr . Ley , teilnahm .

Nach einer kurzen , die Aufgabenstellung der
Tagung darlegenden Ansprache des Geschäfts¬
führers Marrenbach ergriff Dr . Len das
Wort . Von den sozialpolitischen , wirtschaft¬
lichen und kulturellen Tatbeständen , die von

der Partei und in deren Auftrag von der Deut¬
schen Arbeitsfront geschaffen wurden , aus
gehend , behandelte Dr . Len die von der Partei
für den Ernstfall getroffenen Maßnahmen . Der
Reichsorganisationsleiter konnte feststellen , daß
ebenso wie die äußere Front die innere Front
geschlossen steht und mit der gleichen Präzision
wie die militärische Front mobilisiert worden
ist . Die Deutsche Arbeitsfront hat neben ihrer

tiefgreifenden Mobplanung eine Unsumme von
vorbereitender Kleinarbeit zu leisten gehabt .

In seiner ausführlichen Rede setzte sich Dr.
Len auch mit den Beobachtungen und Ergeb¬
nissen seiner soeben im Westen des Reiches ,

ferner in der Niederlausit und in Ober¬
schlesien durchgeführten Betriebs - und Ar¬

beitergemeinschaftslagerbesuche auseinander .
Dr. een legte eingehend die Voraussetzungen
der Frauenarbeit und des Einsages der Jugend¬
lichen dar. Der qualifizierten Ausbildung derZehrlinge und dem von der Deutschen Arbeits¬
front geschaffenen und von ihr praktisch er¬
probten Instrument der Umschulung wid¬
mete Dr. Len besonders eindringliche Be¬
trachtungen . Die ausgezeichnete Zusammen¬
arbeit zwischen Deutscher Arbeitsfront und ge¬
werblicher Wirtschaft wie die Gemeinschafts¬
arbeit mit allen staatlichen Stellen ergeben die
Grundlage für den Erfolg .

In der Fortsetzung der Arbeitstagung be¬
handelten verschiedene Gauobmänner und Amts¬
leiter aktuelle Fragen ihres Einsages .

Hohes Lob für unsere Goldaten
Berlin , 21 . September .

Der Oberbefehlshaber des Heeres erließ
folgenden Tagesbefehl an das deutsche Heer :

Japanische Gäste beim Führer
Führerhauptquartier , 21 . September .

Der Führer empfing gestern den japanischen
General Graf Teraucht und die Offiziere
seiner Begleitung , die gegenwärtig auf Ein
ladung des Reichsministers des Auswärtigen
von Ribbentrop in Deutschland weilen . An

außenministers stattfand , nahm auch der japa
nische Botschafter Oshima teil .

, , Soldaten ! Die große Schlacht im Weichsel - / nommenes Soldatenerbe , was das junge natio :
dem , Empfang , der in Gegenwart des Reichs .

bogen ist beendet. Das polnische Heer ist ver¬
nichtet. Die Operationen gegen Polen sind da¬
ist die militärische Entscheidung an der Ostfront
mit abgeschlossen. In noch nicht drei Wochen

erzwungen worden .

Soldaten der Ostfront ! In unerhörtem
Siegeslauf habt Ihr das polnische Heer zer¬
schlagen . Weder Panzer und Betonbauten ,
weder brückenlose Flüsse , zerstörte Wege noch
der sich zäh und hartnädig verteidigende Feind
oder die feigen heimtüdischen Ueberfälle konntendas Heer aufhalten . Die energisch und oft vom
zahlenmäßig überlegenen Gegner geführten An¬
griffe zerschellten an Eurer Entschlossenheit.

Soldaten aller Dienstgrade und aller Waffen :
gattungen haben gleichen Anteil an den Er¬
folgen . In treuer Waffenbrüderschaft mit der
Luftwaffe , die alles daransezte , dem Heer zu

helfen , und deren rücksichtsloser Einsatz in die
Erdkämpfe zum schnellen Erfolg ausschlaggebend
beitrug , find große Taten vollführt .

Außerordentliche Anforderungen sind an

Führung und Truppe gestellt worden. DieLeistungen haben die in Euch gesetzten Erwar
tungen noch übertroffen .

Tatkraft und Verantwortungsfreudigkeit der

Führung , nie versagende Pflichterfüllung und

Einsatzbereitschaft der Truppe haben stets den
hohen Wert des deutschen Heeres bestimmt .
Sie waren ein heiliges , von den Vätern über :

nalsozialistische Heer übernommen hat . Jeder
einzelne von Euch , Offizier , Unteroffizier und
Mann , hat bewiesen, daß er dieses Vermächtnis
einer großen Vergangenheit treu bewahrt hat .

Soldaten der Westfront ! Eurer festen
Abwehrbereitschaft ist es zu verdanken , daß die
Operationen im Osten ungestört verlaufen sind .
Durch Euren starken Schutz hat die Führung
die Rückenfreiheit erhalten , den Schwerpunkt
der Kriegführung auf den Ostkriegsschauplay
zu verlegen . Ruhig und sicher fonnte sie hier
die schnelle militärische Entscheidung herbei :
führen . Denn wir alle wußten, daß uns bei
unserem harten Kampf gegen den Osten im
Westen nicht nur Beton und Stahl schütten ,
sondern daß hier deutsche Soldaten standen ,
unerschütterlich bereit , uns alle Gefahr fernzu¬
halten und jedem Ansturm zu trogen .

Soldaten des Heeres ! Ihr habt in Ost und
West ein glänzendes Zeugnis für den Geist
und die Stärke des deutschen Heeres abgelegt .
Und unsere Gegner mögen wissen , daß der
deutsche Soldat , wenn die Verteidigung der
Lebensrechte des deutschen Volkes es weiterhin
erfordert und der Führer es befiehlt , in dem
selben Geist kämpfen und siegen wird .

Der Oberbefehlshaber des Heeres
von Brauchitsch

Generaloberst . "

Feige Flucht der polnischen Führer
Marschall Rydz -Smigly sollte erschossen werden

Berlin , 21 . September
Der polnische Botschafter in London und der

polnische Gesandte in Bern haben sich offensicht
fich selbst ermächtigt, eine Erklärung zu ver¬
breiten, wonach der Oberkommandierende der
polnischen Armee, Marschall Rydz-Smigly, in¬
mitten leiner Truppen weile und fortfahre, diemilitärischen Operationen zu leiten .

Hierzu ist festzustellen : Der polnische Gene¬
ralissimus hat zugleich mit dem ehemaligen
polnischen Staatspräsidenten Moscici und
dem einstigen Außenminister Polens , Bed , be¬
reits Montag nachmittag die rumänische Grenze
überschritten. Als Aufenthaltsorte wurden für
Herrn Moscidi Sicaz , für Herrn Bed Slanic
und für Rydz -Smigly Crajova bestimmt . Den
noch in Bern und London weilenden polnischen
Diplomaten ist es entgangen , daß die amtliche

Niederträchtige Brunnenvergiftung
Man faselt wieder von einem deutschen Angriff auf Belgien

Berlin , 21 , September .

Die Schweizer Zeitung „Suisse" gibt in
einer Pariser Meldung auszugsweise eine In¬
formation des „ Matin " wieder . Sie lautet :
, ,Was geschicht in der Gegend von Aachen ?

Die Deutschen entwickeln dort seit Tagen eine

Tätigkeit , die wir aufmerksam verfolgen . Han¬

delt es sich hier um bevorstehende Angriffe in
dieser Gegend oder handelt es sich hier um eine
viel ernstere Eventualität ?

Zu dieser ebenso gemeinen wie niederträch
tigen Brunnenvergiftung nimmt der Deutsche
Dienst wie folgt Stellung: Es zeugt von einer
Gabe zur zweideutigen Erfindung, wenn die
Pariser Zeitung „ Matin " oder vielmehr ihr
Informator zwölf Stunden nach der Rede des
Führers in Danzig von einem angeblich be¬
vorstehenden deutschen Angriff faselt . Völlig
eindeutig aber wird der Sinn der frei erfun¬

denen Meldung durch die bereits in die Welt
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rumänische Nachrichtenagentur diese Meldung
am Dienstag bestätigte .

würdiger Nachfolger Pilsudskis erwies, stimmt
Die Flucht des Marschalls , der sich als un :

in ihrer Feigheit mit dem Verhalten des ehe¬maligen Kattowizer Wojewoden Grazzinski
überein, der bekanntlich als einer der ersten

General Terauchi , Botschafter Oshima und
die japanischen Offiziere besichtigen gegenwär
tig Kampfgebiete der ehemaligen Ostfront .

Japanische Forderung
Washington , 21 . September ,

Der japanische Botschafter in Washington ,
Horinouchi , teilte am heutigen Donnerstag der
amerikanischen Presse mit , Japan habe England

geben, daß die triegführenden Nationen ihre
und Frankreich freundschaftlich zu verstehen ges

Streitkräfte aus China zurückziehen müßten .

England muß Kohlen sparen
Berlin , 21 . September .

Einen drastischen Beweis dafür , wie sehr
die englische Wirtschaft durch das verantwor
tungslose Treiben seiner triegswütigen Staatss
männer durcheinandergeraten ist , liefert eine
Verordnung des englischen Innenministers ,
nach der die Sommerzeit , die eigentlich
am zweiten Oktobersonntag abgelaufen wäre ,
um sechs Wochen bis zum 18. November ver
längert wird . Das so reiche England , das nicht
laut genug aller Welt verkünden kann , daß es
Deutschland aushungern werde , sieht sich also
gezwungen , Licht und damit Kohlen , die , es
bisher in starkem Umfange exportierte , zu
sparen .

Eine ungewöhnliche Waffentat
Brüssel , 21 . September .

,,Libre Belgique " befaßt sich in einem Leits
aufsatz mit der Führerrede . Hitler habe , so
schreibt das Blatt , die Genugtuung Deutsch¬
lands über den Sieg in Polen , zum Ausdruck
gebracht . Vom militärischen Standpunkt aus
sei der Triumph der motorisierten Armee des
Dritten Reiches ohne Beispiel in der Geschichte .

onen Einwohnern in achtzehn Tagen sei eine
Die Zerschlagung eines Staates von 35 Milli¬
ungewöhnliche Waffentat; sie zeuge zweifellos
daten , der Ueberlegenheit der Heerführung
pon dem Wert des deutschen Sol

polnischen Beamten das Land verließ , über das und der deutschen Technik . Man verstehe , daßer unbeschreibliches Unglück gebracht hat . So Sitler auf diesen Erfolg stolz sei ; er habe auchsehen die Männer aus , durch deren verbreche- die Loyalität gehabt , die ihn ehre, die Tapfer¬risches Treiben der polnische Staat dem Unter- feit des polnischen Soldaten zu würdigen . Die
gang entgegengeführt worden ist. Einige pol - Karten des Krieges seien günstig für Deutschnische Offiziere hatten den Plan , den feigen land . Sein Sieg im Osten habe die optimistisch¬Marschall zu erschießen . Jetzt läßt er sten Voraussagen übertroffen .
sich' s gut sein auf dem ihm von der rumänischen
Regierung angewiesenen Landsiz , während
immer noch polnische Truppen in Polen im
Kampfe stehen . Unter den Generälen , die bei
der Truppe geblieben sind , befindet sich General
Stladkowski , den Rydz -Smigly als Führer
anerkannt hat . Auf der Flucht hat sich der
letzte Wojewode von Posen , Bociansti , bei Kuty
auf der Grenzbrücke nach Rumänien erschossen ,
während die Autos mit der flüchtenden Meute
vorbeirollten .

während Zuckermangel in den Niederlanden
Amsterdam , 21 . September .

Im Zusammenhang mit den britischen Blok
fademaßnahmen , die die rechtzeitige Einfuhr
von Javazucker verhinderten , ist in Holland ein
sehr fühlbarer Zuckermangel eingetreten , der die
Regierung dazu veranlaßt hat , den Zuckervers
brauch der Bevölkerung und der Industrie zu
rationieren .

Matine oder jein Gewährsmann unter Beck wirft nach der Flucht mit Dollars um sich
gesezte Vermutung einer ernsteren Eventuali¬
tät , die das Schicksal Belgiens betreffe . Der

Deutschland dunkle Pläne einer beabsichtigten
Brechung der belgischen Neutralität . Wem
hier noch nicht einleuchtet , daß diese Quelle
vergiftet ist, dem wird es hierdurch flarge¬
macht .

anderer Stellean vor . Die

Rumänische Juden bereichern sich an polnischen Flüchtlingen
Bufarest , 21. September .

In einer Ergänzungsmeldung heißt es , das
britische Oberkommando set der Ansicht , daß die Das Czernowiger Judentum hat
deutschen Angriffe (? !) gegen die Maginot sich an den polnischen Flüchtlingen schamlos
linie nur eine List darstellten , um die Auf - bereichert und sie nach Kräften ausgebeutet ,
merksamkeit der Alliierten abzulenken . In selbst wenn es sich um eigene Rassegenossen han¬
zwischen bereite Deutschland eine große delte. Den Flüchtlingen wurden u. a. Fahr¬
Offensive
Sachverständigen glauben , daß Deutschland nicht räder , achtröhrige Rundfunkempfänger und
zögern werde, nach der Vernichtung Polens Kamelhaardecken für wenige Mark abgekauft .
Frankreich anzugreifen , indem es durch Andererseits verkauften die Juden ihnen
das Gebiet der Neutralen marschiert . Hiermit Lebensmittel zu Wucherpreisen . So 3. B.
ist die letzte Unklarheit beseitigt . Schinkenbrötchen für 10 - 20 31oty , also umge¬

rechnet 5 - 10 Mart . Dabei wurden jedoch nur
Silberzloty genommen und Papiergeld zurück¬
gewiesen . Der als Regierungsbevollmächtigter

Da den eigenen Meldungen des britischen
Lügenamtes fein Mensch mehr glaubt , hat man
sie über eine französische Zeitung geleitet .

in der Bukowina weilende Unterstaatssekretär
General Marinescu hat hier rücksichtslos durch
gegriffen und diesem gemeinen Treiben der
Juden ein jähes Ende gesetzt .

Es ist übrigens interessant , daß im Gegensaz
zu den gewöhnlichen polnischen Flüchtlingen
die „ oberen Zehntausend " aus Warschau bei
ihrem Eintreffen auf rumänischem Boden prall
mit Dollars und holländischen Gulden gespickte
Brieftaschen vorweisen konnten . Der ehema¬
lige Außenminister Bed zahlte überall nur in
Dollars . Den Kellnern im Hotel und den
Dienern in der Czernowizer Statthalterei gab
er Trinkgelder von fünf Dollas
aufwärts .



Eine der größten Vernichtungsschlachten aller Zeiten
Ueber 100 000 Gefangene an der Bzura

Berlin , 21 . September .
Das Oberkommando der Wehrmacht gab

Mittwoch bekannt :
Die Schlacht im Weichselbogen, die vor etwa

einer Woche bei Kutno begann und sich dann
nach Osten gegen die Bzura zog, erweist sich
nunmehr als eine der größten Ver¬
nichtungsschlachten aller Zeiten .

Die Zahl der Gefangenen hat sich allein an
der Bzura auf 105 000 Mann erhöht und wächst
ständig an . Dazu traten noch außerordentlich
hohe blutige Verluste des Feindes .

zur

Das erbeutete Kriegsmaterial ist unüber¬
sehbar . Ernsterer Widerstand wird im ganzen
von uns besetzten Polen nur mehr in und süd¬
lich Modlin sowie in Warschau geleistet .

Unsere in der Verfolgung des Gegners bis
Linie Stryj - Lemberg - Brest - Bialystok

vorgestoßenen Truppen werden nunmehr nach
der Vernichtung der dort befindlichen letzten
Reste der polnischen Armeen wieder plan¬
mäßig auf die zwischen der deutschen und russi¬
schen Regierung endgültig festgelegte Demar
tationslinie zurückgenommen .
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Der Einsatz der Luftwaffe beschränkt fich
an der ganzen Front auf Aufklärungstätigkeit .

Im Westen nur örtliche Spähtruppunter :
nehmen .

Das „Cannae " im Weichselbogen

Außerordentlich hohe Verluste der Bolen
von Tannenberg . In den Tagen vom Während die polnischen Truppen eine außer23. bis 31. August 1914 brachte das deutsche ordentlich große Zahl von Toten und Verwun :Oftheer 92 000 Gefangene an . Der Gesamtver - beten zu verzeichnen haben , steht es feft, daß
lust des Gegners betrug damals 120 000 Mann . die deutschen Verluste ungewöhnlich gering
Das polnische Heer, das jetzt im Weichselbogen waren . Die technische Ausrüstung der deutschen
aufgerieben wurde, war wesentlich stärker. Es Truppen hat sich hervorragend bewährt , und
umfaßte neun Divisionen und Teile von zehn die deutsche Angriffstattik wie die militärische
meiteren Divisionen . Was von ihnen geblieben Ausbildung der deutschen Soldaten waren der
ist, steht von deutschen Truppen eingeschlossen Gegenwirkung des Feindes so angepakt , daß
in Warschau und Modlin . noch niemals ein Feldzug von diesem Ausmaß

Schon jetzt ist es möglich , einen vollständigen und Erfolg mit so geringen Verlusten an
Ueberblick über die Verluste zu gewinnen . I Menschenleben geführt worden ist .

Die Schlacht an der Bzura
Bolens Elitetruppe von der schlesischen Armee vernichtet

3 K. , 21 . September .

Die letzte große Kampfhandlung der deutschen
Truppen gegen Polen ist abgeschlossen . Un¬
zählige Gefangene , eine ungeheure Material :
beute, deren Feststellung Tage dauern wird ,
sind das Ergebnis .

Pole an , aber jedesmal hielt die deutsche Front
stand .

Dann kam der deutsche Geaen =

angriff ! Während der Ring im Süden
und Often und im Norden an der Weichsel fest¬
hielt . sekte der deutsche Gegendruck von Osten

und Westen aus ein . Rutno fiel . und der
Raum für die polnische Armee wurde enger

und enger . Bon Süden her sekte Infanterie .
unterſtükt von Bionieren und Artillerie, über
die Bzura und schnürte die Polen eng zusam¬
men . so daß ein geschlossene Operation nicht
mehr möglich war .

Es war also kein Aushungerunas
fampf , den die schlesische Armee führte . Die
Bolen verfügten über ungeheures Kriens :
material , und auch die Verpflegung war , wie
die Gefangenen ausfaaten , nicht so schlecht , dak
sie die Kampffraft des Geaners einschränkte .

Die Kämpfe bei Gdingen wurden mit
der Einnahme des Kriegshafens abaeschlossen .
Auch hier fielen mehrere tausend Gefangene Diesmal aber sprechen Zahlen nicht zur Ge¬
in unsere Sand . Das Schulschiff „ Schles nüge . Der Sieg , den die Schlesische Armee er¬wig - Holstein " und Streitkräfte des Führungen hat in dieser schwersten und größten
rers der Minensuchboote griffen wirksam in Schlacht im Feldzug gegen Polen , die zehn Tage
diese Kämpfe ein . dauerte , kommt in einem nur zahlenmäßigen

Ergebnis nicht zum Ausdrud . Es war bekannt .
daß die polnischen Regimenter , die im Korridor
gebiet und in Bosen in einer Stärke von neun
Divisionen ſtanden , nach Südosten ausweichen
würden , um der drohenden Gefahr der Um¬
fassung zu entgehen . Die schlesische Armee ,
deren Aufgabe es zunächst gewesen war , die
Flante gegen diese Feindkräfte zu sichern. hat
durch überraschend schnellen Uebergang über
die Warthe und durch ungestümes Bordringen
bis in den Raum vor Warschau über ihre
Aufgabe hinaus den Ring um die polnischen
Truppen fest aeschlossen. Sie hat aber auch
zunächst allein den Druck dieser zahlenmäkia
weit überlegenen polnischen Kräfte aufgehalten .
Gleichgültig , ob sich die Polen von diesen
Divisionen , die unter der besten
Führung standen . . . das Wunder von Warschau ".
den groken Umschwung der Gesamtlage ver =

Sprachen oder nicht : durch den groken Weichsel¬
bogen im Norden und Often war die Richtung
des Durchbruchs vorgezeichnet. Er mußte nachträger in Moskau. Panart . aeſtern um eine
Südosten und nach Süden führen .

Berlin , 21 . September .
Zum gestrigen Lagebericht des Obertom¬

mandos der Wehrmacht schreibt der Deutsche
Dienst :

polnischen

Der Krieg im Osten ist beendet ,
das deutsche Kriegsziel gegenüber Bolen er¬
reicht . Der endgültige Zusammenbruch Polens
wird am deutlichsten am Schicksal der polnischen
Armee , die im Weichselbogen zwischen der
Piliza -Mündung und der Stadt Wloclawek eine
Woche lang hartnäckig Widerstand leistete und
nun an der Bzura kapitulieren mußte . Hier
standen die polnischen Kerntruppen ,
die Schritt für Schritt aus Posen zurückgewichen
waren . Hier sammelten sich die Reste der Kor¬
ridorarmee , denen es gelungen war , der deut¬
schen Zange zwischen Graudenz und der Brahe
zu entgehen . Mit ihnen vereinigten sich ferner
alle Heeresteile , die die deutschen Truppen bei
ihrem Vormarsch von Kreuzburg in Ober¬
Schlesien über Sieradz an der Warthe und Lodz
vor sich hergetrieben hatten . Ihnen hat das
deutsche Ostheer in achttätigen Kämpfen , die sich
von Kutno bis an die Bzuramündung hin¬
zogen , ein . . Cannae " , die völlige Bernichtung
bereitet . Die Zahl von 105 . 000 Gefangenen Als der polnische Armeeführer einsehen
ift teine Endziffer , aber schon jetzt über - mußte , daß er hier nicht mehr durchkam ,
steigt sie beträchtlich diejenige der bisher wandte er sich weiter oftwärts . Unter Einsak
größten Vernichtungsschlacht der Weltgeschichte , der zahlenmäßigen Ueberlegenheit griff der

Mit einem Malsenangriff marfen sich
die zusammengeballten polnischen Divisionen
auf die angreifende schlesische Armee . Die
deutschen Truppen hielten stand ! Schwer wurde
in den Tagen vom 9. bis 13 . in dem Abschnitt
füdlich Kutno gekämpft . Die Tage von Czorkom
werden als Heldentage in die Geschichte der
deutschen Armee eingehen .

Eine Küstenflat -Batterie feuert
Im Bunker sitzen die Männer , Schlürfen | sie ja bald hier sein ! Ruhig blickt er über

thren Kaffee und palavern . Draußen streicht seine Geschütze , qute , schnellfeuernde Flakkano¬
der Seewind über die grünen Weiden , ra = nen , die in Nullstellung über das Gras lugen ,
schelt im Schilfgras , das hoch und graugrün | sie werden es schon schaffen , dies ist seine Bat¬
die Gräben säumt , fährt unter die Schwingen terie hier , eine der wichtigsten weit vor dem
der umherschwirrenden Kiebike und trägt den Kriegshafen , er weiß das . die Männer wissen
Ruch fetten Marschengrases weit über das das auch und sie werden schon treffen , sollte
Land . Draußen , nach der Jade zu , begrenzt wirklich einer wagen , hier herein und heran
der Seedeich den Blick , rotdachige Siedlun is zu kommen ! Vollgestopft sind die Munitions¬
häuser , über denen graue , schwere Wolken wie räume , Hunderte , Tausende Schuk guter Gra¬
Kulissen langsam dahinwandern . naten , Munition für die FlaMG . ' s , alles ,

was man braucht , den Feind zu vernichten ,
tadellos sind die Munitionsräume . der Stolz
der ganzen Batterie , trocken und sauber , die
hohen Racks fast blinkend wie poliert , die
Munitionsbuchsen in Reih und Glied wie zur
Parade , sauber der Fußboden . fein Tropfen
Schwizwasser an den Wänden , keine Lache auf
dem Boden wie früher in den alten Unter¬
funftsräumen der uralten Forts der Festung !
und die Mannschaftsräume : trocken . geheizt ,
mit Licht versehen , die unvermeidlichen Dert
chen mit Wasserspülung , bitte , jawohl , mit
laufendem Waschwasser und einwandfreien
WC. ' s , nicht mehr die Holzbuden mit den ein¬
geschnittenen Herzen , weiß der Teufel !

Diesig ist die Luft , zuweilen klart es etwas
auf , aber es sieht fast so aus , als ob Regen
hinter den geballten Wolfen laure . Jekt , einen
Tag nach der englischen Kriegserklärung , ist

Kriegswache Achtung " gewesen und Telepho
nisten und Melder stehen bei Leitstand und
Geschützen . In die gemütliche Nachmittags :
stimmung fährt ein Befehl des U - Gruto :

, ,Alarm "

Schnell springen die Männer auf . drücken
die Müzen auf die Köpfe . stürzen hinaus und
hinauf zu ihren Geschützen , klettern in den
Leitstand , der wie eine vollgefressene Kröte
mit blinzelnden Okularaugen über die Deiche
schaut , und besetzen Befehlsstellen und Muni¬
tionsfammern . So harren sie , die Männer

einer MAA . - Kompanie , feldgrau mit goldenen
Ankerknöpfen , der kommenden Dinge , lauschen
in die Luft , ziehen den Wind durch geringeite
Nasen und hören nach Motorgeräuschen .

Nichts . Nur der Wind flüstert und raunt ,

hier und da rückt einer die Müge zurecht , zieht
die Hose mit bekanntem Seemannsariff hoch
und zuckt die Schultern . Weiß der Teufel ,

warum da gewarnt worden ist !

Von allen Geschützen , modernen Flakkanonen ,

die mitten im Grün gut gedekt stehen , tommen
die Meldungen :

., Batterie flar ! "
Unten im Leitstand gibt der B. Ü . , der

Befehlsübermittler , eine Melduna weiter , der
Flakleiter am Zielfernrohr wiederholt und
ruft sie dem Batteriekommandeur zu , der ne =

ben dem großen Doppelglas auf der Deich¬
berme steht :

, ,Von Borkum feindliche Flugzeuge ! "
Ein wenig ungläubig sieht der Flatleiter ,

R. O. A. , Feldwebel Rodegg , seinen Batterie¬
fommandeur an . sollten wirklich die Englän
der ? ? ? Der Kapitänleutnant d R. , alter

Flandernfämpfer , Seebatailloner . Marineariile
Terist und Minenmann , zuckt die Schultern und

sucht nach Norden zu den grauverschwommenen
Horizont ab . Wieder spricht der B . Ü . :

,Wangerooge meldet Flieger gesichtet , sie
wurden beschossen !"

Er sieht die Geschüßbedienungen an , die er
alle hier , vom Deich aus , sehen fann : braun
gebrannte vergnügte Männer , die alle bei der
ersten Meldung das Jagdfieber erfakt hat , die
mit gestreďten Ohren hinaushorchen , alle die
alten Knaben aus Köln . Trier . Blauen , Thü¬

ringen , Wilhelmshaven , Bamberg , aus dem

ganzen weiten großdeutschen Baterlande .
Nach Norden sehen sie alle , nach Norden ,

woher der Feind kommen muß . Endlich

brummt , fein , kaum vernehmbar . fernes Mo¬
torengeräusch , der Flaleiter hat die Augen am
Zielfernrohr und plötzlich ist da nicht ein
Punkt , ein Strich ein Flugzeug ?

-

Feldwebel Rodegg . der Batteriekommandeur
und Stabsfeldwebel Meiners neben dem Bats
teriekommandeur rufen es gleichzeitig ,
alle Männer horchen auf :

Flugzeug Rull Grad !"

und

Die ungeheure Spannung ist gelöst , jetzt gibt
es Arbeit , Männerarbeit . Soldatenarbeit für
die Flakbatterie ! Sie haben noch keinen schie¬
ßen gehört , vielleicht sind sie die ersten ! Wieder
läßt sich der Flaleiter vernehmen :

, ,Mehr arrechts ' Seite stopp ! Höher , Höher ,

Menschenstind ! Höher stopp ! Nullll ." Unten im
Leitstand brummt die tiefe Stimme des Ar¬

tilleriemaaten Scholz , des E. - Messers :
EM . - Ziel aufgefaßt ! "

Rings heben sich die Rohre , folgen die Ge¬
schütze der Richtung , wie laurige Schlangen¬

" Aye " , meint ungerührt der Kapitänleut - häupter ragen die Mündungen und schlanken
mant , wenn sie bei Wangerooge sind , werden | Rohrförper aus den grünen Dedungen ,

Deutsche Truppenführer und der Angriffs :
geift unserer Soldaten haben das Ende herhei¬
geführt , das dann sehr schnell folate . Der
Montag brachte den völligen Zusammenbruch.

Die Tage der Ernte diefer Schlacht . der

Montaa und Dienstag . brachte eine Beute .
wie sie auch von der deutschen Truppenführung
nicht erwartet wurde .

Roch feine Instruktionen

Moskau . 21 . September .

Wie verlautet . Hat der franzöfifche Geschäfts¬

Unterredung mit dem Aukenkommissar Molo¬
tom nachgesucht . Es heißt , der französische Ge¬
schäftsträger beabsichtige . dem somietischen
Außenkommissar eine Note zu überreichen , in
der die französische Regierung die Sowjet¬
regierung um neute Informationen
über das Vorgehen der Roten Armee in Bolen
bittet

Die englische Botschaft behauptet dagegen
nach wie vor auf Anfragen neutraler Presse¬
vertreter , . . sie hätte bis jetzt feine Informatio¬
nen " aus London zur Frage des sowjetischen
Einmarsches in Bolen erhalten .

Der Führer an von Mackensen
Danzig , 21 . September .

Der Führer sandte während seines Aufent
haltes in Danzig folgendes Telegramm an den
Generalfeldmarschall von Mackensen :

feldern Ihrer geschichtlichen Erfolge war ich
„ Herr Generalfeldmarschall ! Auf den Schlacht

Ihnen in Gedanken verbunden . Dem Gedenken
gebe ich Ausdrud von der Stätte Ihres Wir
fens als Kommandierender General
heimgekehrten Danzig. Mit kameradschaftlichemGruß gez . Adolf Hitler ."

General Karmann gestorben

des

Berlin . 21 . September .
Der Chef des Heeresverwaltungsamtes .

General der Artillerie Karmann , ist plötz =
lich einem Herzschlag erlegen . Die Beisetzung
fand am gestrigen Mittwoch um 11 . 30 Uhr auf

Generaldem Friedhof Lichterfelde statt .
Karmann hat sich schon während des Welt¬
frieges besonders bewährt . Nach dem Krieg
hat er sich um den Ausbau des Verwaltungs :
wesens des Heeres hervorragend verdient gemacht .

Ritterliche Handlungsweise
Berlin , 21 . September .

In London erzählt man von dem Erlebnis
eines englischen Fischdampfers , der soeben nach

England zurückgekehrt ist Der Kapitän des
Schiffes berichtete , daß er unterwegs von einem
deutschen U-Boot angehalten und aufgefordert
wurde , das Schiff mit der ganzen Besazung
Derlassen . Es wurde nun das einzige Rettungs¬
boot herabgelassen . Dieses erwies sich aber als
so klein, daß es anfing vollzulaufen , als die
gesamte Besatzung umgestiegen war . Als dez
U -Boot -Rommandant erfuhr , daß der Fisch¬
dampfer nur über dieses einzige Rettungsboot
verfügte , schickte er die Besakung wieder auf
das Schiff zurück, ließ nur die Funkapparate
zerstören , schenkte dem Kapitän noch eine Flasche
Gin und wünschte eine gute Heimfahrt .

Ein weiterer ähnlicher Fall ereignete sich
mit drei Fischdampfern , die ebenfalls von einem
deutschen U - Boot angehalten wurden und auch
zu wenig Rettungsboote hatten . Der Kapitän
des U-Bootes ließ die Besakungen auf eines
der Schiffe übersteigen , sprach sein Bedauern
aus , daß er die beiden anderen Dampfer ver¬
fenken müsse und ließ den dritten Fischdampfer
mit allen drei Besakungen nach Hause fahren ,

Bedächtiges Rauchen -

ein Examen , das nur

die bessere Cigarette
besteht
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Gefreiter Tammen aus Wilheime :sichernd , lauernd , bereit Gift und Galle gegen | führer ,
den Feind zu spritzen , den Feind , der jetzt rasch haven , schlank und braungebrannt verfolgt er
in 2000 Meter Entfernung , auf 200 Meter
heranfurrt . Stabsfeldwebel Meiners am
Doppelglas schüttelt den Kopf :

„ Das Flugzeug schwankt so merkwürdig ,
Herr Kaleunt , das tun unsere nicht , wenn ich
nicht vier Jahre bei der Flak wäre
Erkennungszeichen hat der Bursche auch nicht ,
Herr Kaleunt , das ist bestimmt ein Feind ! "

-

Immer noch beobachten sie . Batteriekom¬
mandeur , Flaleiter und Stabsfeldwebel , und
das ist es , was sie in ihren Gläsern sehen : ein
langer , schmaler Rumpf , starke Steuerung ,
darunter ein Startrad , besonders groß und
deutlich zu erkennen , zwei MG . -Kanzeln , zwei
Motorentanzeln , eine Pilotentanzel , und das
Ganze steht verdammt fremd und ungewohnt
aus .

ein
Der Schüße macht sich am MG . zu schaffen ,"

brüllt der Stabsfeldwebel . . . bestimmt
Feind !"

er
Für den Batteriekommadeur kommt jetzt fast

der schwerste Entschluß seines Lebens¬
fennt die eigenen Typen , es ist nicht sehr sich
tig , soll er feuern lassen ? Ist dies wirklich
ein Gegner ? Aber der Flieger kann doch nicht
so ungeheuer frech sein , hier den unzähligen
Flaks der Küste einfach in den Rachen zu
brausen ? Noch einmal steht er genau hin ,
seine Augen überfliegen die fremdartigen
Tragdecks , die MG . - Kanzeln nein : dies ist
bestimmt kein Deutscher , dies ist ein Englän¬
der . Kurz , knapp und bestimmt kommt der
Befehl :

. Salventakt !"

-

Gleichzeitig schrillt die Feuerglocke , und im
gleichen Augenblick donnert krachend die Bat¬
terie los : heulend rauschen die Geschosse davon ,
über Marsch und Deich , über das araubraune
Jadewasser , klettern hinauf zum Flugzeug ,
dort oben in donnernder Detonation zei
plazend . Plötzlich stehen über und unter dem
Bomber , genau , wie abgezirkelt gegen den
grauen Himmel getuscht die Sprengwolfen .
Das Flugzeug schwankt , macht eine Kursände
rung , sucht nach Osten zu entkommen . Bellend
feuert die Batterie thre Salven . dann ver¬
schwindet der Bomber in einer rettenden nie¬
deren Wolkenwand , während rings um die
Festung sämtliche Flats und Flawaffen ihren
Höllentanz beginnen : Die Batterie hat die
ganze Festung alarmiert , die den Bomber ,
einen Vickers Wellington oder Bristol Blen
heim allerneuesten Typs . nicht mehr aus den
Fängen läßt . Wie das Negativ eines bräl¬
lenden flammenden Feuerwerks sieht es aus ,
eines Feuerwerks . dem die aufkletternden
Leuchtspurgeschosse Richtung und Ziel geben .
Ein Sternenhimmel weißer Sterne am Tage
und rotglühender , rasender Geschosse gegen
fahles , strumpfes Grau .

An einem der Geschütze steht der Geschüß¬

das Abwehrfeuer , als die Batterie , verstum¬
men muß und den Kameraden weiter südlich
den Bomber überläßt . Sein Geschüz hat mit
gefeuert , hier zum ersten Male mitgefeuert auf
einen wirklichen Gegner , nicht mehr wie in
Wangerooge und Helgoland , wo der Gefreite
seine Uebungen machte , nur auf eine armselige
Scheibe , nein , auf einen Engländer , einen
englischen Bomber . Er ist sehr stolz dara if ,
der Gefreite Tammen , und mit ihm sind es die
vielen Männer der Batterie , die nun auf
einmal wissen , wozu sie hier stehen und warum
sie fern der Heimat , den Thüringer Wäldern ,

dem breiten Rheinstrom , dem lustigen Mosel¬
tal und dem stolzen Franken - und Banernland ,
hier oben an des Reiches Nordseeküste hinter
Flakkanonen stehen , in betongesicherten Bun¬
fern hocken und Tag und Nacht auf Kriegs¬
wache auf englische Bomber lauern .

Zuversicht und Selbstvertrauen hat ihnen

dies erste Gefecht gegeben , Zuversicht zu der
Führern und den Waffen , Zuversicht über¬

haupt für diesen aufgezwungenen Abwehrkrieg ,
der im Grunde das wissen sie ganz genau

nur dem einen ewigen Gegner gilt , dem
Engländer , den sie , die Männer der Küsten¬
flat , nun zum ersten Male vor den Rohren
ihrer schnellfeuernden Flats hatten und den sie
zerfledderten und zerzausten , wie der Adler
seine Beute zwischen stahlharten Fängen zer =
pflückt .

Der Bomber , der einzige , der überhaupt bei
jenem Angriff und bis jetzt sich tapfer und
schneidig so weit jadeaufwärts wagte , fiel dem
Feuer eines Kriegsschiffes zum Opfer , das er
todesmutig , bereits schwer getroffen , noch mit
letztem Willen anzugreifen versuchte .

Kurz nach dem Angriff hören die Männer
den Bericht des OKW , jene hart aemeißelten ,
flaren , knappen Säge , die den Siegeszug unies
rer Truppen im Osten allabendlich verkünden ,

und in die Klänge des abschließenden Armees
marsches hinein fragt der R. O. A. topfschüt
telnd seinen Batteriekommandeur : Herr Kas

leunt , es ist doch wirklich eine Sauerei , caz
diese Brüder ihre Erkennungszeichen nicht an¬
malen , finden Herr Kaleunt nicht auch ?"

Der Kapitänleutnant nickt , er findet es auch ,

genau wie alle seine Männer und jeder ans
ständige Soldat .

Aber so ist der Engländer nun einmal

Bestimmungen und Geseke Vereinbarungen
und Verträge sie gelten ihm nichts , wenn er
nur seinen 3wed erreichen kann .

Der R. O. A. legt , das blauweiß gewürfeite
Kojenzeug seiner Koje im Bunker zurecht und
zieht den feldgrauen Rock mit den goldenen
Marineabzeichen aus :

„ Na , der ist jedenfalls erledigt , und wenn
weitere fommen , die knallen wir genau so in

. O . Bush .den Bach !"



Athenia Fall von langer Hand vorbereitet
Einer von vier Dampfern vorher für die Versenkung bestimmt

Berlin , 21 . September .

Seit Herr Churchill das Torpedo gegen die
, ,Athenia " abschoß in der Absicht , Deutschland zu
treffen und das Volk der Vereinigten Staa¬
ten von Amerita in den Krieg gegen das Deut :
sche Reich zu hezen , hat der Erste Lord der
britischen Admiralität wahrhaft verzweifelte
Anstrengungen gemacht, um alle Richtigstellun
gen und zurechtweisungen von deutscher Seite ,
an deren Stichhaltigkeit die Welt nicht zu zwei
fein vermochte, zu entfräften . Es ist nicht eine
Lüge um die Ursache des Unterganges der
, ,Athenia " von dem verantwortlichen britischen

Lügenminister in Szene gelegt und von der
Londoner Presse in Millionenauflagen in die
Welt hinausgejagt worden, die nicht von dent¬
scher Seite ebenso schnell wie tlar und ein
deutig widerlegt werden konnte .

Daß Deutschland zu Recht Herrn Churchill
und seine Helfershelfer der Urheberschaft an

dem Untergang der „Athenia " bezichtigte , wird
durch ein Dokument bewiesen , das ein Zufall
der Deutschen Allgemeinen Zeitung " in die
Hand spielte .

Es handelt sich um ein Rundschreiben des
Cunard -White Star -Büros an seine deutschen

Zweigstellen , das folgenden Wortlaut bat :
, ,Athenia " 2. September ,
, , Aurania " 2. September ,

クラ

Andania " 8. September ,
Ascania " 9. September .

Von der Zentrale erhalten wir die Anwei¬

sung, infolge von Fahrplanänderungen für die
obengenannten Abfahrten keine Buchungen vor¬
zunehmen und auch etwaige gebuchte Passagiere
für dieselben nicht zum Einschiffungshafen zu

befördern. Wir bitten , uns aufzugeben, ob und
welche Buchungen Sie für die genannten Ab¬
fahrten abgeschlossen haben , damit wir Ihnen
aufgeben können , für welche anderen Dampfer
die Uebertragung erfolgen lann .

führen . Dagegen mag der Gedanke bestimmend
gewesen sein, möglichst viele Pläße für ameri¬
fanische Staatsbürger freizuhalten , um eine um
so nachhaltigere Wirkung auf die öffentliche
Meinung in den Vereinigten Staaten
Amerika zu erzeugen .

von

Blick ins Ausland
Im englischen Unterhaus gab der britische

Premierminister Chamberlain einen Ueber
blick über die militärische Lage , der natürlich
im englischen Sinne gefärbt war . Er konnte
jedoch nicht verschweigen , daß in Polen nur noch

Inseln des Widerstandes " existieren und daß
das polnische Heer erledigt ist . Er gab zu , daß
England diese Katastrophe „ nicht habe abwen
den können " . Chamberlain gab weiter der
schweren Enttäuschung über die Entscheidung
der Sowjetregierung Ausdruck, deren Auswir
fungen er sehr ernst " , nannte .

5. Der Fall wirft die interessante Frage
auf , ob es für die Athenia " überhaupt eine
reguläre Passagierliste gab , oder ob auch die
Statisten dieses Schiffes ihre Teilnahme an
dem Abenteuer der Regie des Ersten Lords der
britischen Admiralität zu verdanken haben .

4. Die Tatsache , daß gleichlautende An - „Wir empfehlen der Welt " , so schließt die
weisungen für vier Schiffe der Cunard White Deutsche Allgemeine Zeitung , das Dokument
Star Line ergingen , beweist einmal , daß der und die sich hieraus ergebenden Feststellungen
Tag der britischen Kriegserklärung _an das einer ebenso aufmerksamen Lektüre wie einer

Die drei republikanischen Kongreßabgeord
Reich in dem Zeitpunkt , in dem die Durchfüh- ernsten Prüfung zu unterziehen . Wir sind der neten Fish, Knutsog und Short , sowie die demo¬
rung des verbrecherischen Planes von Herrn festen Ueberzeugung, daß dieser Brief ein poli- kratischen Abgeordneten Mc Millan und Rab¬
Churchill eingeleitet wurde , noch nicht feststand | tisches Dokument von höchster Wichtigkeit , sein

und daher zum anderen Herr Churchill Reserve- Inhalt aber ein nicht zu widerlegender Beweis tu, die an Bord des Dampfers „President Har

schiffe aus den Linien nach den Vereinigten dafür ist, daß für die Inszenierung des Unter - ding von der Osloer Konferenz nach Neuport

Staaten für den Fall bereithalten wollte , daß ganges der „Athenia " mit zahllosen ameri- Presseerklärung ihrer festen Ueberzeugung Aus.
zurückkehrten , haben in einer gemeinsamen

fein Plan mit der Athenia " durch irgendwelche kanischen Staatsbürgern an Bord nur ein drud gegeben, daß Amerika sich aus allen euro¬
,,unglückliche " Umstände nicht zur Ausführung Mann die Verantwortung trägt : päischen Verwicklungen heraushalten
hätte kommen können . nur Winston Churchill ! " müßte .

24 Flugzeuge an Bord
Die „ Courageous " durch zwei Torpedoschüsse in den Grund gebohrt

Neuyork , 21 . September .

Wie wir berichteten , wurde der 22 500 Ton¬

nen große englische Flugzeugträger „ Coura¬
geous " von einem deutschen U - Boot versenkt .

Von der 1250 Mann zählenden Besagung

des englischen Flugzeugträgers Courageous ",
der in den frühen Abendstunden des Sonntags
vor der Südwestküste Irlands durch zwei Tor
pedoschüsse eines deutschen U -Bootes versenkt
wurde, find 682 Mann , darunter 72 Offiziere ,
gerettet Vermißt werden 578 Mann , die den
Tod gefunden haben . „ Courageous " sant bin¬
nen zwanzig Minuten nach der Explosion der
beiden Torpedos . Die Ueberlebenden berich¬
teten von zwei Explosionen , deren erste offen¬Hochachtungsvoll

Cunard White Star -Reisebüro GmbH bar im zweiten Maschinenraum hinter dem
Kesselraum erfolgte , während die zweite sich

Unterschrift .
möglicherweise im Munitionslager entlud .

Die Gewalt der Explosion war so ungeheuer ,
daß das Flugzeugdeck des „ Courageous "
ein Blech aufgebogen wurde . Dagegen arbeite =
ten die Maschinen auch nach der Katastrophe
zunächst noch weiter , so daß der Flugzeugträger ,
der etwa fünfzehn Knoten Fahrt machte , als
ihn die Torpedos trafen , auch in finfendem
Zustand noch weiterfuhr . Das Sinken ging fo
rasch vor sich , daß die Besagung nur zwei Ret¬

tungsboote an Backbord zu Wasser lassen konnte .
Eins der Boote wurde aber getroffen und zer =

trümmert , als „Courageous " mit dem Heck
zuerst in die Tiefe schoß .

Die DAZ . bemerkt dazu : Aus diesem Doku¬
ment ergibt sich :

1. Bei der Begründung , die Buchungen hät
ten wegen angeblicher Fahrplanänderungen zu
unterbleiben , handelt es sich um einen Vor¬
wand . Die „Athenia " hat ihre Ausreise plan¬
mäßig am 2. September 1939 angetreten .

-

wie

2. Da das Schreiben vom 29 . August stammt ,

hatten Herr Churchill und Genossen spätestens

am 27 . August zu einer Zeit also, als die
britische Regierung angeblich alles daransezte ,

um dem großzügigen Friedensvorschlag des
Führers entgegenzukommen den Plan ge :

faßt , den von ihnen von langer Hand vorberei Ueberlebende berichten, daß viele der Be¬
teten Krieg gegen das Reich mit einem neuen sagungsmitglieder sich zur Zeit der Katastrophe
, ,Lusitania " - Fall einzuleiten . Am 27. , spätestens unter Deck befanden und sich von dort aus

aber 28. August , ist die im faksimilierten Schrei - nicht mehr ins Freie retten konnten . Die
ben erteilte Anweisung an die Zentrale derjenigen , die ins Meer gesprungen waren , muß
Cunard Withe Star Line ergangen .

Bei dem verbrecherischen Versuch , mit einem
skrupellosen Manöver die Stimmung der Ver¬
einigten Staaten gegen Deutschland aufzu¬
putschen , mußte Herrn Churchill daran gelegen
sein , an Bord der „ Athenia " keine deutschen
Zeugen zu haben , die nach der Rettung mög¬
licherweise in der Lage gewesen wären , die Auf¬
deckung des beabsichtigten Komplotts herbeizu - |

ten verzweifelt fämpfen , um nicht von herum¬
schwimmenden Trümmerstücken erschlagen

werden oder in den gewaltigen Sog zu gerates ,
den der Flugzeugträger bei seinem Verfinfen
hervorrief .

Sie wurden von „ Collingsworth " und einem
Dampfer der Holland -Amerika - Linie aufge =
fischt , die sich beim Ertönen der Explosionen
innerhalb von sieben Seemeilen

Eindringliche Mahrung

von dem

Kein Amerikaner hängt sich an die Rockschöße der britischen Rolitik

Reuyort , 21. September

Der viel gelesene amerikanische Publizist
General Johnson hält den Amerikanern in

eindringlichster Sprache erneut den Wahnsinn
einer amerikanischen Beteiligung an dem Kampf
in Europa vor .

Niemals , so schreibt er , seien Soldaten von
Staatsmännern derartig verraten und verkauft

worden wie die Polen von ihren eigenen und
den britischen Polititern . Mit einer in der Ge
schichte beispiellosen Dummheit hätten die Polen
sich in den Krieg gestürzt . Jezt aber , so fährt
General Johnson fort , gebe es jogar immer noch

Amerikaner , die ihr Schicksal an die Rockschöße

dieser egoistischen , unzuverlässigen und idioti¬
schen britischen , Politik hängen wollten .

Die dogmatische Behauptung , Amerika könne
sich nicht aus einem Krieg heraushalten , sei die
gefährlichste Propaganda , die heute in den Ver¬
einigten Staaten betrieben werde . Es sei

geradezu ungeheuerlich , erklären zu wollen ,
Amerika müsse die Demokratie retten " . Eng¬

land und Frankreich hätten längst Diktaturen ,
und wenn Amerika ihnen helfen wolle , müsse
es zunächst auch eine Diktatur errichten . Ame¬
rika , so erklärt . Johnson abschließend , sei kein
Vasall irgendeiner europäischen Nation

Blockade trifft die Neutrales
Beachtliche schwedische Stimmen zu den britischen Seeräubermethoden

Stockholm , 21 September . englischen Politik allein ihrem blutigen
Unter der Ueberschrift Englands Drohung

gegen die Neutralen " schreibt die Stockholmer
Zeitung „ Den Svenste " . daß die Hilfe , die
England in diesen Wochen Polen zuteil wer¬
den ließ , noch geringer als garnicht
gewesen sei . Die Polen hätten als Opfer der
Kurzsichtigkeit und des blinden Egoismus der

IHREHRE DRUCKSACHEN

sind die Visitenkarte hres

Unternehmens . Sie sollen

darum so gestalte sein ,

dab sie wirklich eine Emp¬

lehlung für hre Firma sind

OTZ - Druckerei Emdenrei Emden

Schicksal entgegensehen müssen Durch die
Blockade werde in erster Linie nicht das wohl¬
vorbereitete Deutschland sondern werden die

Neutralen hart getroffen Sie hätten die

verzweifelte Aussicht , daß ihre gesamte See¬
fahrt lahmgelegt werde daß die Lebensmittel
und Warenversorgung , soweit sie nicht durch
einheimische Produktion gedeckt werden könne .

ernstlich bedroht sei .

Wenn aber die Engländer glaubten , durch

derartige Seeräubermethoden ihr Ansehen bei

den neutralen Staaten heben zu können , so

täuschten sie sich gewaltig . Schon nach der

dramatischen Torpedierung der Athenia " . dem

Mordflug gegen Esbjerg , den zahlreichen Ner :

legungen der holländischen Grenze und den

Abschuß eines belgischen Flugzeuges sei die
Stimmung gegenüber England mehr als miß¬
trauisch . Daß die neutralen Staaten dahei
Ursache hätten , auf der Wacht zu bleiben ,

werde durch die letzte Phase der englischen
Kriegführung bewiesen : die Blockade gegen
wehrlose Frauen und Kinder .

,Courageous " entfernt befanden , sofort herbei¬
eilten und ihre Rettungsboote zu Wasser ließen .

Auch ein nicht bekannter englischer Fracht¬
dampfer nahm an der Rettung teil und ebenso
Zerstörer , die sich in der Nähe des Schauplazes
befanden . Bei mäßig bewegter See machte es
feine übergroßen Schwierigkeiten , die im Was¬
fer Schwimmenden oder an Trümmerstücken
Hängenden zu bergen .

Die Belastung der dänischen Staatss
finanzen durch die außerordentlichen Auss
gaben seit Kriegsausbruch , die noch fortlaufend
steigen , wird einen Ausgleich in irgendeiner
Form in absehbarer Zeit notwendig machen , da
im Haushalt natürlich eine Deckung für diese
unvorhergesehenen Ausgaben nicht vorhanden
ist . Man rechnet mit einer Erhöhung der
Staatssteuern .

Trotz des strengen Vorgehens der Sicherheitss
behörden gegen die Verbreiter von Lügennach.
richten können die Juden in der Slowakei
und namentlich in Preßburg von dieser Sezze

nicht lassen. In Preßburg konnte Dienstag
wieder eine solche Nachrichtenzentrale " aus
gehoben werden . Ihre Mitglieder hatten außers
dem in ihren Wohnungen große Vorräte an

Von Collingsworth " wurden 53 Ueber¬

lebende gerettet und einem englischen Zerstörer Lebensmitteln gehamstert. Es stellte sich weiter
übergeben. darunter auch ein Flieger und erster heraus , daß sie Rassenschande betrieben hatten .
Ingenieur . An Bord des „ Courageous " be- Preistreibereien und Hamstereien der Juden
fanden sich zur Zeit der Katastrophe 24 lug - in Sofia führten zu lebhaften Kundgebungen
zeuge , deren lektes wenige Minuten vor der der empörten Bevölkerung gegen die jüdischen
Torpedierung zurückgekehrt war . Machenschaften . Infolge der Kundgebungen

blieben die meisten jüdischen Geschäfte am Mitts
woch geschlossen . Der größte Teil der Läden wie

auch die Synagoge weisen eingeschlagene Fenster
und Schilder auf .

Seeleute streifen in Rotterdam

Amsterdam , 21. September .

Wie „ Telegraaf " meldet , hat der Ausstand
der holländischen Seeleute in Rotterdam zu

chaotischen Zuständen in der Schiffahrt geführt .
Es mußten weitgehende Polizeimaßnahmen ge¬
troffen werden , um Zwischenfälle zu vermeiden .

Die Besazung des Dampfers ,, Bennland " , der

in der Nacht zum Dienstag aus Amerika ein¬
getroffen war , schloß sich den Streikenden an ,
so daß die Weiterfahrt des Schiffes nach Ant¬
werpen , wo Nahrungsmittel gelöscht werden

sollten, fraglich geworden ist. Auch für den
Ozeandampfer Nieuwe Amsterdam " , der be=
reits seit mehreren Tagen auslaufen sollte , fin¬

det sich immer noch keine Besatzung . Die See¬
leute fordern eine Heuer erhöhung um
100 % . An der Streitbewegung hat auch der
Umstand nichts ändern können , daß zwischen den

Seeleuteverbänden und den Reedern durch Ver¬
mittlung des Schlichters ein Uebereinkommen
zustandegekommen ist.

E

Bolitisches Schrifttum
Ewiges Deutschland . Monatsschrift für den

deutschen Volksgenossen .
Auch das Septemberheft dieser vom Hauptamt für

NS . -Volkswohlfahrt herausgegebenen bekannten Zeit
schrift verdient wieder die Beachtung aller Volksgenossen .
In den mit ausgezeichneten Lichtbildern ausgestatteten
Heft wird unter anderem in Wort und Bild Landschaft
und Menschen des Gaues Köln -Aachen dargestellt und die
Arbeit der NS .-Volkswohlfahrt gewürdigt . Außerdem
sind darin eine Reihe von Abhandlungen wissenswerten
allgemeinen Stoffes aus berufener Feder enthalten . Der
Hausfrau kommen wichtige Hinweise zugute .

Hellmuth Kinsin .

Drud und Verlag NS -Gauverlag Weser -Ems GmbH . ,
Zweigniederlassung Emden Verlagsleiter : Hans Pae 3 .
Stellvertretender Hauptschriftleiter und verantwortlich für
Kultur und Heimat : Dr Emil Krigler ; Chef oom
Dienst , verantworlich für Politik : Friedrich Gain ; für
Stadt Emden : Hellmuth Kinsky ; für den übri
gen Teil : Friedrich Keiser , jämtlich in Emden .
Berliner Schriftleitung . Graf Reisch a ch. Anzeigen
leiter : Paul Schi wy Emden Für alle Ausgaben
gilt Anzeigen -Preisliste Nr . 19.

Rathaus mit Roland in Posen

Heils d

Aufnahme : Hans Herzberg ( Mauritius



Aus niederdeutschen Gauen
den Kopf . Erst in den Morgenstunden wurde
er aufgefunden und ins Krankenhaus gebracht .

Der Ringfinger abgerissen

Beim Wäsche aufhängen blieb eine Frau
aus Coswig mit dem Trauring an einem
Haken der Wäschepfähle hängen , als ein Stuhl ,
den sie dazu benugt hatte , umstürzte . Der Frau
wurde der Ringfinger glatt abgerissen .

Das achte englische Fliegergrab

Auf dem Marine - Ehrenfriedhof in Wil¬
helmshaven wurde ein gefallener englischer
Flieger unter militärischen Ehren beigesetzt .
Die Kriegsmarine hatte zu dieser Beisezung
eine Trauerparade in Stärke einer Kompanie
und einen Musikzug gestellt . An der Beiseyung
nahmen in Vertretung des Stadtkommandanten
von Wilhelmshaven ein Stabsoffizier der
Kriegsmarine und der Standortoffizier von Im Schornstein 110 Meter abgestürzt
Wilhelmshaven teil . Nach der Ansprache des
Geistlichen legte der Standortoffizier einen Aus 110 Meter Höhe stürzte ein Kamin¬
Kranz im Auftrage des Stadtkommandanten bauer in Wittenberge ab . Der Unfall er¬
nieder, während die Ehrenkompanie das Gewehr eignete sich beim Abbau des Gerüstes. Derpräsentierte und das Musikkorps einen Coral
spielte . tödliche Sturz erfolgte durch das Innere des

Schornsteins .Mit dem englischen Flieger Javis , der in
Wilhelmshaven seine lezte Ruhestätte fand , lie¬
gen nunmehr insgesamt acht englische Flieger ,
darunter mehrere Offiziere , die alle bei dem
Angriff auf Wilhelmshaven am 4. September
fielen , auf dem Ehrenfriedhof der Kriegs¬
marinestadt bestattet .

Im Hausflur tot aufgefunden

In einer der letzten Nächte fand man in
einem Hause in Hannover einen älteren
Mann auf den Treppenstufen mit dem Gesicht
nach unten auf . Im Verlaufe der sofort ein¬
sezenden Hilfsmaßnahmen stellte sich heraus ,
daß der Tod bereits eingetreten war . Dem

ersten Ermittlungsergebnis zufolge muß man
annehmen , daß der Mann die Treppe hinunter
fiel und dabei so unglücklich stürzte , daß die
schweren Verlegungen den Tod nach sich zogen .

Bon einer Zugmaschine erdrückt

Bei dem Versuch . mit einer Bulldog¬
maschine auf einen Acker zu kommen , stürzte die
Maschine eine Böschung hinunter . Der Fahrer ,
der Sohn eines Bäckermeisters aus Lübbecke

( Westf .) , geriet unter die Maschine und wurde
sofort getötet .

Mit dem eigenen Gewehr verlegt

Auf der Jagd nach tissen stolperte in
Osterscheps ein Einwohner über ein Ge =
ländehindernis , das in der Dunkelheit nicht be =
merkt worden war . Dabei löste sich aus dem

Flobert ein Schuß und drang dem Schüzen in

HANOMAG
die robusten und ge¬

räumigen Gebrauchs¬

wagen , sind für geneh¬

migte Firmen u . Betriebe

sofort ab Lager lieferbar !

ca . 8,5 Ltr . Verbr .

ca . 13 Ltr . Verbr

1,3 Ltr . 32 PS

2,3 Ltr . . . 55 PS . .

F . K . Stilkenboom
NORDEN . Fernruf 2330¬

Hanomag - Generalvertretung

Stadttheater in Posen

Wer Zeitung lieft - weiß mehr !

Emden

Gerichtliche Bekanntmachungen

Amtsgericht Emden .

am 19. 8. 1939 :

Handelsregister .

Veränderungen

A 260 Firma Dirk Bakker jr . zu Borkum . Die Firma lautet jekt :

99Dirk Batter jr . Erben " , Inhaber sind :
1. Witwe Eltje Bakker geb . Akkermann in Borkum ;

2. Hotelier Willem Dirks Bakker in Borkum ;

3. Reichsbahnamtmann Peter Thomas Bakker in Münster ;

4 . Dr . med . Klaas Baffer in Hamburg ;

5. Frau Thomine Luise Sewöster , geb. Bakker , in Borkum ;
6. Frau Harmine Roelfs , geb. Bakker , in Guben .
am 9. 9. 1939 :

A 266 Firma Eildert Bakker zu Borkum . Das Geschäft nebst
Firma ist im Wege der Auseinandersetzung auf die Witwe
Harmine Heyen , geb. Batter , übergegangen .

B214 Firma Emder Lagerhaus - Gesellschaft mit beschränkter Haf - |

tung , Emden . Durch Beschluß der Gesellschafterversamm¬
lung vom 25 . April 1939 ist das Stammkapital um
500 000 RM . von 300 000 RM . auf 800 000 RM . erhöht

und § 4 des Gesellschaftsvertrages ( Höhe und Eintragung
des Stammkapitals ) geändert worden .

B219 Firma Atlas -Reederei , Aktiengesellschaft in Emden . Durch
Beschluß der Hauptversammlung vom 6. Juni 1939 ist die

Sagung neu gefaßt worden .

234 Firma Frachtcontor Gesellschaft mbH ., Emden , Filiale .
( Siz der Hauptniederlassung Hamburg .) Die Profura des
Adolph Friedrich Paul Wenk ist erloschen . Dem Karl

Vesper , Hansastadt Hamburg , ist Profura erteilt . Er ist
zusammen mit einem nicht alleinvertretungsberechtigten
Geschäftsführer oder mit einem anderen Gesamtprofuristen
vertretungsberechtigt . Dem Wilhelm Schimmelmann ,

Emden , ist unter Beschränkung auf die Zweigniederlassung
Emden Protura erteilt . Er ist gemeinschaftlich mit einem
Geschäftsführer oder einem Prokuristen vertretungsberech¬
tigt . Vorstehende Eintragung ist in Nr . 123 bzw. Nr .

136 des Reichsanzeigers vom 1. 6. bzw . 16. 6. 1939 ver¬

öffentlicht worden .

Gewinnexjug
5. Klaffe 1. Deutsche Reichslotterie

Ohne Gewähr Nachdruck verboten

Auf jede gezogene Rummer find drei gleich hohe
Gewinne gefallen , und zwar je einer auf die
Lose gleicher Nummer in den drei Abteilungen

I , II und III

In der Sonnabend - Nachmittagsziehung wurden
gezogen

3 Gewinne zu 10000 RM . 247279
15 Gewinne zu 4000 RM . 120184 137785 265055

283200 331234
30 Gewinne zu 3000 RM . 352 47507 109703

123383 160758 166614 271293 289073 322846
337267

45 Gewinne zu 2000 RM . 54547 77045 7835980894 90669 98588 119369 122006 138263 141278
154137 159497 252859 344330 399701

84 Gewinne zu 1000 RM . 5530 6345 26114 46993
49052 66647 71216 107004 135944 144908 150135
171614 210715 215188 233251 233684 248212
256462 259121 260733 265866 266016 292705
298988 311441 323324 357763 361399

267 Gewinne zu 500 RM 2761 10768 11802 17200
22760 28701 40923 55689 56830 61641 7256283140 86760 86484 94695 97637 98422 112098

Aufnahme : Herzberg (Mauritius ) .

Uhr ,

Sport vom Tage
Bester europäischer Stabhochspringer

Nikolai Osolin , der Russische Meister
im Stabhochsprung , hat jetzt wieder die
Höhe von 4,29 Meter übersprungen . Mit dieser
Leistung verbesserte Osolin wiederum den seit
13 Jahren bestehenden offiziellen Europarekord ,
der von dem Norweger Charles Hoff mit
4,25,2 Meter gehalten wird . Allerdings hat
Osolin vorher auch schon die Höhe von 4,30
Meter bewältigen können .

Der Olympiasieger 1936 im Stabhochsprung ,
der Amerikaner Earle Meadows , hat ein
Spezialtraining aufgenommen , um einen neuen

hältWeltrekord aufzustellen . Meadows zu =
Sammen mit seinem Landsmann Bill Sefton den
jezigen Weltrekord mit der Leistung 4,54 Me¬
ter . Er hofft aber , eine Höhe von 4,65 Meter
erreichen zu können . um damit näher an die
sagenhafte 5 - Meter - Grenze zu kommen .

Mimbledonlieger auch USA . -Meister
Beide Wimbledonsieger wurden in diesem

Jahre auch USA . - Tennismeister : Bobby Riggs
und Alice Marble . Riggs hatte im letzten
Spiel von Forest Hills einen leichten Stand
gegen van Horn , 6 :4 6 : 2 6 :4 sicherte sich Riggs
den Titel . Alice Marble hatte gegen Helen
Jacobs einen schweren zweiten Satz zu
überstehen und war im dritten gefährdet , bevor
sie mit 6 :0 8 : 10 6 :4 ihren Titel erfolgreich ver¬
teidigt hatte .

Die Ueberraschung des Turniers war , daß
van Horn und nicht einer der im Davispokal
siegreichen Australier mit Riggs in das End¬
spiel einzog . Nach Quists Ausscheiden schei =
terte Hopman an Riggs im Kampf der letzten
Acht , und darauf ereilte auch Bromwich sein
Geschick . van Hoorn hatte keinen leichten Weg .
Er traf auf den Wimbledonfinalisten Cooke und
auf Quists Bezwinger Sabin .

Marktbericht
Zucht und Nuzviehmarkt Leer vom 20. September
A. Großviehmarkt : Auftrieb 138 Stüd . Auswärtige

Käufer wenig vertreten . Hochtr . und frischmelte kühe :
1. Sorte 550 - 625 , 2. Sorte 475 - 540 , 3. Sorte 0- 170 ;
hoch und niedertr . Rinder : 1. Sorte 450 - 525 Sorte
375 - 450 , 3. Sorte 300 - 375 ; jähr . Kuhtälber : 100 - 150 ;
Kälber bis zu 2 Wochen : 15 - 25 RM . Gesamttendenz :
langsames Geschäft . Ausgesuchte Tiere über Notiz .
B. Kleinviehmarkt . wurde nicht notiert .

Am Montag, dem 25, Sept. 1939, nachm. 3 br. Winter - Saatgetreidewerde ich die .

Abbruchsmaterialien
von einer großen Baracke

in passenden Mengen im Wege freiwilliger Versteigerung öffent¬
lich meistbietend auf Zahlungsfrist verkaufen . Kauflustige wollen mittelfrüh ) haben abzuge
sich am Wege von Wilhelmsfehn nach Wiesmoor bei dem Hause
von Hinrich Heyen Buß versammeln .

Timmel , den 21. September 1939 .

Tiermarkt

Anzukaufen gesucht einige
beste , 2 - 3jährige , schwere

Stuten

H. R. Buß . Preußischer Auktionator .

Dortselbst verkäuflich einige

flotte Rinder
Boyunga , Hamswehrum ,
Fernsprecher 134 Pewsum .

Stellen -Angebote

Wegen Verheir . der jezigen
suche erfahrene , ältere

Sausgehilfin
zum 1. Oktober oder später .

Frau Elisabeth Braun ,
Emden , Außer d . Nordertor 8 .

Werdet Mitglied der N6V .

Schirum ,
den 19 . Sept . 1939 .

Heute abend 7. 30 Uh
entschlief lanft und ruhig
nach langem Leiden mein
lieber Mann , unser Bruder .
Schwager und Ontel

der Landwirt

Dirk Seeden
' n seinem 70 . Lebensjahre .

Jm Namen aller An¬
gehörigen bringt dies zur
Anzeige

die trauernde Witwe

Gesche Seeden
geb . Strömer .

Die Beerdigung finder
am Sonnabend , dem 23 .
September , in Weene um
2 Uhr statt .

Nachruf .

Hiermit erfüllen wir die traurige Pflicht ,

den Tod unseres Mitgliedes , des

Schiffsmaklers

Franz Ihnen
anzuzeigen . Wir verlieren in ihm einen ver¬

läßlichen Mitarbeiter , der sich um die Seeschiffahrt

und insbesondere die Küstenfahrt in seinem

ostfriesischen Wirkungsbereiche sehr verdient

gemacht hat .

Sein Andenken werden wir in Ehren halten .

Reichsverkehrsgruppe Seeschiffahrt
Fachgruppe Schiffsmakler

Bezirksgruppe Ems

Swalöjs Kronen - Weizen
Strubes Frühweizen
Beragis - Gerfte - Hochzucht

Behle & Beckmann , Saatengroßhandlung
Leer -Ditfriesland
Fernrur 2451 und 2452

Bunde - Ostfriesland
Femur 283

Neermoor , Emden und Bremen September 1939

1939

Wir erhielten von seinem Obersturmführer die
erschütternde Nachricht , daß unser herzensguter Sohn
Bruder , Schwager und Onkel , der

Unteroffizier

der Leibstandarte 4 Adolf Hitler

Lorenz Thomsen
am 12. September im 22 . Lebensjahre tür seinen Führer

für Volk und Vaterland getallen ist .

In unsagbarem Schmerz

Lorenz Thomsen und Frau

geb . Borchers

Emden -Borssum den 20 . September 1939 .

1039

Wir erhielten die traurige Nachricht , daß unser

lieber Sohn , Bruder , Schwager und Onkel

Gefreiter

Hinrich Hartjen
am 7. September in seinem 24 . Lebensjahre tür Führer ,

Volk und Vaterland sein Leben hingegeben hat .

In tiefer Trauer

namens aller Angehörigen

Ernst Hartjen und Frau
geb . Donker

Trauerbriefe liefert ichnell und preiswert

OT3 . - Druckerei



Aus der Heimat
Folge 222

„ Gruß an die Stadt Leer "

otz . Zu dem Tert des Liedes von Kari

Böke , Leer , hat der Komponist Robert
Winter , Berlin , die Marschmusik ( für
große Harmonie -Kavallerie - Musik ) gesetzt , un
ter Beibehaltung der Melodie von Friedrich
Hölzel , Emden . Die Stadt Leer hat jetzt
ihren ersten Mliitärmarsch erhalten . Am heu¬
tigen Vormittag hat unter der Leitung ihres
bewährten Musitleiters , Stabsfeldwebel Ehrig ,
das Musikkorps der 8. Schiffs -Stamm -Abtei
lung den Marsch (im Vortragraum ) gespielt
Bei nächster Gelegenheit wird man den Marsch
auch in der Deffentlichkeit zu hören Gelegen
heit haben .

Zehntausendmeter-Läufer aufderLandstraße

Donnerstag , den 21. Geptember

Beilage zur Oftfriesischen Tageszeitung
- vereinigt mit , , Leerer Anzeigeblatt ' und , ,Allgemeiner Anzeiger "
für Leer , Reiderland und Papenburg

Wieder Betrieb in der alten Viehhandelszentrale
Der erste Viehmarkt ein guter Erfolg

otz . Vor Tagen schon wiesen wir in furzen | eingefunden und es war auch ein flofter Han
Notizen auf die Bedeutung hin , die für Leer del zu verzeichnen .
und für ganz Ostfriesland die inzwischen er - Demnächst findet , wie bereits mitgeteilt ,
folgte Wiedereröffnung der Vieh - auch die erste große 3uchtviehauftion
märkte auf dem Zucht- und Nußviehmarkt der
Stadt Leer hat . Wie wichtig die Abhaltung
der Märkte in der alten Viehhandelsstadt ist,
welche Bedeutung gerade diesen Märkten zu
ommt , mag daraus hervorgehen , daß gestern

der erste Markt , der nach längerer Zeit wie
der abgehalten werden konnte , einen über die
gehegten Erwartungen beträchtlich hinaus¬
gehenden Erfolg brachte.

Jahrgang 1939

otz . Loga . Die älteste Einwoh

nerin feiert Geburtstag . Am Frei
tag wird die Witwe Wübbe Duin , geborene
Schipper , 91 Jahre alt . Früher hat die Mte
Lange Jahre in Leer , am Westerende , ge
wohnt . Nun verbringt sie ihren Lebensabend
bei ihrer Tochter , die in unserm Drt verhei
ratet ist .

des Vereins Ostfriesischer Stammviehzüchter otz . Jhrhove . Eine Zweiundneun

statt und der große Vieh- und Pferdemarkt zigjährige . Die Witwe Gebte Ger
zum Gallimarkt , der seit Jahrhunderten nand , geborene Tuitfer , konnte gestern, aur
für ganz Ostfriesland von allergrößter Bedeu - 20. September, ihren 92. Geburtstag feierm
tung ist, wird auch in diesem Jahre wieder Frau Gernand ist noch sehr rüftig . Mit grow
abgehalten werden . Es ist jedem wohl flar , ßem Interesse Itest sie noch täglich die neue
daß die Märkte in dieser Zeit im Zeichen der sten Greignisse, die die Zeitung mitteilt . In
veränderten Verhältnisse stehen, doch e3 nruß der Unterhaltung ist sie sehr lebhaft und weiß
auch jedem klar sein , daß alles getan werden noch sehr viel aus ihrer weit zurück liegenden
muß , um die Bedeutung der alten Märkte in Jugendzeit zu erzählen .
der Viehhandelszentrale Dft .

frieslands zu wahren und den Betrieb
auch in dieser Zeit , soweit es nur irgend geht,
aufrecht zu erhalten , vielleicht sogar neu aus
zubauen .

Es ist selbstverständlich , daß sich der Betrieb
otz . Gestern gegen Abend , noch vor Dun erst wieder ganz neu einspielen muß , denn die

felwerden , wurde auf der Strecke vor der Verhältnisse haben sich nicht nur für den otz . Westrhauderfehn . Die Kreisfilm

Oberschule für Knaben bis zur Ziegelei Nüt- Marktbetrieb in einigen Teilen geändert , stelle hat dafür gesorgt , daß auch er in
termoorerfiel und zurück die fünfte Nebung sondern auch auf dem Lande sind in sehr vie dieser Zeit die Filmveranstaltungen weiter
für den Erwerb des Reichssportabzeichens Ten Betrieben Veränderungen vor sich gegan¬ hin durchgeführt werden können . Gezeigt
Durch die Prüfer des D. R. L. abgenommen . gen . Mancher , der sonst zu den ständigen Hingewiesen sei nochmals darauf , daß alles wird heute der Film Mordsache Holm" .
Zwei Prüflinge unterzogen sich der Uebung Marktbesuchern oder eifrigsten Marktbeschik getan worden ist, um den reibungslosen Vieh- Im benachbarten Ostrhaubecfehn be
mit Erfolg . Es waren dies die Turner Mar - fern zählte , trägt den feldgrauen Rock und auf transport , der seit je gerade in Leer, von weging gestern eine der ältesten Fehntherinnen ,
tin Freede und Eduard Wache . Freede manchem Hof konnte noch nicht festgestellt aus immer umfangreiche Viehverladungen die Witwe Geesche Tinnemeyer , geborene
benötigte für die zehntausend Meter 43,40 werden, welche Tiere denn nun dem ausgingen, stets gerühmt wurde, auch jetzt zu Platte , ihren 84. Geburtstag.
Minuten , Wache lief als älterer Turner 48,31 Viehmarkt zuzuführen sind . Immerhin , der gewährleisten . Auswärtige Käufer , VertreterMinuten ; er hat damit alle Bedingungen , die Anfang war gut und verspricht viel für die der Nachzuchtgebiete , wie Säufer von Ge¬
an die Erringung des silbernen Reichssport - nächste Zukunft . Gestern waren schon über brauchsvieh in allen Gegenden des Reiches
abzeichens geknüpft sind , erfüllt . hundertdreißig Tiere aufgetrieben , Säufer können also nach wie vor vorteilhaft ihr oft

hatten sich auch in überaus großer Anzahl friesisches Vieh über Leer beziehen . H. H
Große Zauberschau

otz . Die NS . - Gemeinschaft Kraft durch
Freude " veranstaltet interessante Unterhal
tungsabende am Freitag und Sonnabend .
Den Hauptteil der Folge bestreitet der Bau¬
berkünstler Magieny . Im Beiprogramm

"

Hausfrauen , laßt fein Obst umkommen ! otz . Auszeichnung . Dem Steuersekretär

otz. Wie schon einmal bekannt gegeben Franz Specht wurde im Rahmen eines
wurde, tönnen bis zum Freitag nachmit Betriebsappells das silberne Trendienst-Ghren
tag geschälte Aepfel und Birnen , die nicht all- abzeichen für 25jährige Dienstzeit überreicht.

otz . Auszeichnung für treue Dienste . Der
Das Obst muß in einhalb Zentimeter dicke Maschinenschlosser Mar Meinhold , der,

Scheiben geschnitten und entfernt werden . Es wie berichtet , auf eine fünfzigjährige Dienst
ist nicht unbedingt erforderlich , daß das Obst zeit bei der Firma Boekhoff & Co. zurück¬
geschält wird ; zum Trocknen ist es jedoch vor- blicken konnte , wurde zu seinem Jubiläum
teilhafter . Das Obst ist in einen Sad zu ver - vor der Gefolgschaft des Betriebes geehrt . Im
packen, auf den ein Zettel mit der genauen Auftrage des Bürgermeisters überreichte ihm
Anschrift des Eigentümers zu heften ist. Nur Kreisobmann Lueken von der Deutschen
dadurch kann dem Eigentümer zugesichert Arbeitsfront das Trendienstehrenzeichen für
werden , daß er seine abgelieferte Menge zu - langjährige treue Dienste .

tritt Alfred Schmidt als Akordeon - Solist zu reif sind , zum Trocknen zum Frauenamt
und Lotte Funk als Stimmungssängerin der Deutschen Arbeitsfront gebracht werden .

auf . Magienys Wahlspruch lautet Vom

Staunen zum Lachen, vom Lachen zur Freu¬
be" . Bisher haben Zauber -Abende in Leer
stets thre Besucher gefunden . Das wird trotz
ber veränderten Verhältnisse auch heute der

all sein ; denn der Kriegszustand soll nicht
alle Freude , die man sonst an solchen Aben¬
ben empfand , in uns ften . Laute Luftbarkei
ten sind untersagt und würden heute auch
Leinen Widerhall im Volle finden . Eine Zaurückerhält .
berschau der NS . - Gemeinschaft Kraft durch

Freude" aber ist auch in der heutigen Zeit
eine Art der guten Unterhaltung , die bestimmt
Antlang finden wird .

otz . Bestandene Prüfung . Walter Clusen ,
Sohn des hiesigen Elektromeisters Clusen , be¬
stand an der technischen Hochschule Karlsruhe
das Staatsexamen als Diplom -Ingenieur in
der Abteilung Elektrotechnik mit dem Prä¬
bitat sehr gut " .

Das Obst wird hier von der Deutschen Ar¬

beitsfront zur Firma Trocken-Gemüse, Wee¬
ner , transportiert .

Schont den weißen Anstrich der Bordstein¬
tanten . Noch einmal weisen wir darauf hin :
Zur Erleichterung des Verkehrs während der
Verdunkelung sind an verschiedenen Straßen¬otz. Bestandene Prüfung . Die Kandidaten freuzungen die Bordsteinkanten weiß gestri¬der Theologie Rudolf Houtrouw - Bunde ,

Hermann Löning - Kirchborgum und Juchen worden . Um diesen Anstrich möglichst
lius Voget - Stapelmoor bestanden vor der lange zu erhalten , muß an diesen Stellen das
Prüfungtommission der Reformierten Lan - Abspülen des Gehweges , wie es häu¬
deskirche der Provinz Hannover thr zweites fig bei der Reinigung der Hausflure ge¬
theologisches Eramen . schieht , unterbleiben .

Kulturelle Veranstaltungen in Leer
Die Arbeit unseres Kulturringes wird fortgeseßt

otz. Der alte Satz Inter arma silent | der Veranstaltungen werden in der bekannten
Musae "(Im Kriege schweigen die Musen) hat Form jeweils in unserer Zeitung bekannt ge¬
im Reich Adolf Hitlers teine Gültigkeit . geben und auch besprochen werden .
Wir sind heute der Ueberzeugung , daß das

Geistesschaffen unserer Künstler in Zeiten des
Krieges mehr denn je zur Erbauung und

Unter dem Vorbehalt , daß die eine oder
andere Veranstaltung aufgrund plötzlich ein¬
tretender besondererUmstände ausfallen muß,

zur Stärkung der Menschen beitragen kann . oder aber durch eine andere erfekt werden
Es ist dabei ganz selbstverständlich , daß muß , können wir das bereits feststehende

man gerade in heutiger Zeit von leichten Winterprogramm im Nachstehenden beröf
Vergnügungen wie zum Beispiel Tanzperan - fentlichen .
staltungen absehen muß , da in diesen ja kein
besonderer Wert erblickt werden fann ; umso¬
mehr aber wollen wir uns der Pflege unserer
guten kulturellen Güter widmen .

"

nicht enden . Im Garten des Siedlers G.
otz . Klostermoor . Das Blühen will

van Rhaden steht man gegenwärtig einen
Apfelbaum , der unten gut mit ausgewachse
nen Früchten behangen ist , in der Krone je
doch zum zweiten Male in diesem Jahre viele
Blüten trägt .

otz . Bagband . Pferde auf der
Straße . Vor einigen Tagen liefen auf der
Straße in Richtung Aurich drei ausgebrochene
Pferde einher , die den Verkehr arg behinder
ten . Autofahrern war es kaum möglich , ant
den Tieren vorbei zu kommen. Kilometerweit
sprangen die Pferde vor den Kraftwagen ums
her , bevor es gelang , die Tiere zu überholen . .

otz . Hollriede . Die hiesigen Imter '

machten in der letzten Zeit die Feststellung,
daß ihre Bienenvölker in den Körben außer
ordentlich start abnahmen . Anfangs fand man
hierfür feine Erklärung , bis man feststellte ,
daß die Bienen von einer Krankheit befallen

waren . Der Schaden ist so groß , daß schow
vor der Heideblüte einige Rörbe entvollers
waren .

- -

Schlecht verdunkelt - 20 Mart Strafe

otz . Im allgemeinen wird die Verdunke
Lung in der Stadt Norden gut durchges
führt . Die meisten Volksgenossen sind sich ber
Gefahren bewußt , die das schlechte Abblenden
bei Fliegerangriffen bringt . Immerhin gibt
es auch noch manche Zeitgenossen , die beim
Verdunkeln ihrer Fenster recht nachlässig

zieher " von Otto Ernst . Das Shakespearejche sind . Gegen mehrere Personen mußte deshalb

Lustspiel „ Der Widerspenstigen Zähmung " , bei der Polizei Anzeige erstattet werden .

das zunächst für Leer angesetzt war , wird 3wei besonders hartnäckige Voltsgenossen , die

höchstwahrscheinlich durch das Lustspiel Pen - trop mehrfacher Ermahnungen ihre Pflicht
nicht erfüllten , erhielten Geldstrafen von zehn

on Schöffer" von Lauff ersetzt werden.

Teil " von Goethe, sowie „Der "18. Oktober" diese Fälle auch für andere
An Schauspielen gelangen , ,Faust erster und zwanzig Reichsmart . Hoffentlich find

auch in ande

eine Warnung . Am besten ist
von Walter Friedrich Schäfer zur Aufführen Orten

Lustspiele werden wir jeweils rechtzeitig in seiner Abdunkelung überzeugt und jedenrung . Ueber den Inhalt der Schauspiele und es, wenn jeder sich selbst von der Wirkung

einer Vorschau berichten , so daß ein näheres Abend nachsieht, ob ein Licht durch Spalten
Eingehen auf den Inhalt der genannten und Rizen schimmert .
Stücke an dieser Stelle sich erübrigt . Neber
den Titel der beiden bereits angekündigten otz . Aurich . Regierungs - Perso

Operetten ist, wie gesagt , noch nichts Näheres nalie . Zum Zwecke der fierärztlichen Be

uban Kosaken chors beginnt am 2. rechtzeitig berichten .
Mit einem Konzert des weltberühmten bekannt ; doch auch hierüber werden wir noch treuung Ostfrieslands hat die Reichstierärzte

fammer Berlin den Tierarzt Heinz -Hennig

Ottober die Veranstaltungsfolge . Die auch Die dem Staatstheater angeschlossene Nie Ehlers , bislang in Mein -Wisch bet Kempe

aufgenommenen
in diesem Jahre wieder in das Programm derdeutsche Bühne - Oldenburg (Holstein) tätig, nach Aurich überwiesen. Tier

spiele werden ab 15. November und später ihre bisherigen Gastspiele höchste Beliebtheit hof zu Aurich aufgenommen.Künstler (August Hinrichs-Bühne), die sich hier durch arzt Ehlers hat seine Tätigkeit im Schlacht

wieder am 9. Februar durchgeführt werden . sicherte , besucht uns mit den beiden platt¬
Als musikalische Großveranstaltungen erleben deutschen Lustspielen Straaten - Musik" von
wir am 23. Januar das dritte Konzert des Paul Schuret und ,,Twee Kisten Rum" von
NS . Reichssymphonieorchesters Alma Rogge. Die Besetzung der Rollen in
in unserer Stadt , sowie am 19. Februar einen diesen beiden Stüden liegt wieder in den
Kammermusikabend mit dem Kammer - Händen ber uns bekannten Darsteller , so daß
sertett der Berliner Staatsta der Erfolg von vornherein gewährleistet ist .

In der Organisation ist allerdings manche pelle . Dem musifliebenden Publikum Das Vortragsprogramm umfaßt
zeitbedingte Aenderung getroffen worden ; so braucht über diese Veranstaltungen wenig ge- wieder acht hochinteressante und aktuelle Vor¬
wurde davon Abstand genommen , wie in an- sagt zu werden , da das Reichssymphonieorche : träge , auf die wir demächst noch näher ein¬
beren Jahren eine Mitgliedstarte herauszuster in unserer Stadt ja bestens bekannt ist gehen werden .
geben , die gegen Entrichtung einer geringen und das Kammerfertett der Berliner Staats¬
Anerkennungsgebühr zum Besuch der einzel - fapelle in feinen historischen Trachten aus der
nen Veranstaltungen berechtigte . Man hat friederizianischen Zeit ebenfalls bereits vor
deshalb davon abgesehen , weil unter Um- Jahren ein Konzert in unserer Stadt gab .
Ständen durch die Einberufung zum Wehr¬ Das Programm des Oldenburger
dienst , durch Verseßungen usw. einmal der Staatstheaters ist in diesem Winter
Besizer seine Karte unter Umständen nicht nicht weniger umfangreich , als in den vor¬
würde ausnußen können , zum anderen aber hergehenden Wintern . Wenn die Termine der
auch, weil durch diesen Umstand die eine oder Aufführungen im Augenblick auch noch nicht
andere Veranstaltung infeage gestellt werden genau feststehen , so können doch die vorge¬
Tonnte . Die Veranstaltungen werden in der sehenen Stücke mit Ausnahme der beiden
Form durchgeführt , daß der Teilnehmer je ebenfalls noch vorgesehenen Operetten schon
weils eine Einzeltarte löjen muß . genannt werden . Der Theaterspielplan be¬
Die Veranstaltungstermine , sowie die Art ginnt mit dem Lustspiel Flachsmann als Er

Der Kulturring der Stadt Leer , der in der
NS. -Gemeinschaft , ,Kraft durch Freude" seine
Beranterung findet , ist in den Jahren seines
Bestehens zu einer bewährten Vermittlungs
stelle erbauender, belehrender und unterhal
tender Veranstaltungen unserer Stadt ge¬
worden . Auf seine Tätigkeit brauchen und
wollen wir auch im kommenden Winter nicht
verzichten .

=

beliebten

=

Emden . Einbrecher am Wert . In der

Godfried-Bueren-Straße drang ein bisher
unbekannter Täter in den Laden eines
Schlachtermeisters ein und entwendete ver
schiedene Nahrungsmittel . Die Polizei hat die
Ermittlungen aufgenommen .

Norderney . Ein unverbesserlicher

Volksschädling festgenommen .
Die Gendarmerie nahm einen Mann aus

So liegt denn wieder eine Folge vor uns , Norderney fest , der in seinem Geschäftslotal
die der aller voraufgegangenen Jahre in tei - abfällige , das Ansehen des Staates schädi
ner Weise inbezug auf Inhalt und Wert gende Bemerkungen machte . Der Volksschäd
nachsteht . Der Grundsay , Vieles und damit ling , der bereits einschlägig vorbestraft ist ,

allen etwas bringen , wurde auch in diesem wurde dem zuständigen Richter zugeführt und
Jahre verwirklicht . Erwähnt muß noch wer- sieht nun seiner Bestrafung entgegen .
den , daß außer dieser im Kulturring -Pro¬
gramm vorgesehenen Veranstaltungen die otz . Norden . Kinderwäsche gestoh

S. -Gemeinschaft , , raft durch Freude " noch len . In der Westerstraße wurde nachts Kin
eine Anzahl von Sonderveranstal = derwäsche von einer Leine entwendet .
tungen im Zeichen der leichten Muse handelt sich dabei hauptsächlich um Luren und
durchführen will , um uns eine vielseitige Multücher . Außerdem wurden zwei Unters
Unterhaltung und Entspannung zu sichern . lagen und ein kleiner Kissenbezug mitgenome

Fk . Titen

E
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otz . Emben . Motorrad geriet in betrübliche Feststellung machen , bag bereits
Brand . Als ein Schlosser aus dem Land - sämtliche Bekleidungsstücke bis auf das Hemd
freise Norden mit seinem Motorrad seine Ar - durchgebrannt waren .
beitsstelle aufsuchen wollte , geriet der Motor otz . Hinte . Versteigerung von Fül¬
bes Rades beim Tonnenhof nach furzer Ex - len . Vor einigen Tagen erfolgte in Hinte
plosion in Brand . Der Fahrer hat sich, da er die alljährlich vom Verein zur Förderung
so schnell nicht absteigen konnte , Verbrennun - und Veredelung der Pferdezucht in den Alt¬
gen zugezogen . Das Feuer wurde mit Hilfe treisen Emden und Norden stattfindende Ver¬
eines Handfeuerlöschers gelöscht . steigerung und Verlosung von Füllen . Die

Veranstaltung wurde sehr gut besucht . Die
von der Ankaufskommission des Vereins ge
tauften Füllen wurden zu guten Preisen ver¬
kauft , zumal es sich um gute Zuchttiere han¬

Durchgegangen .

otz . Emden . Unerwarteter Fund .
Als ein Kahn im Außenhafen seinen Anker
lichtete , befand sich am Anferende ein fast
neues Brennabor - Fahrrad , dessen Besitzer
bislang nicht ermittelt werden konnte . Das delte .
Fahrrad wurde dem Fundamt übergeben . otz . Freepsum .

Upgant-Schott. Eine Unsitte . Ein hie- Einen empfindlichen Verlust erlitt der Land¬
Figer Einwohner hatte seine Pfeife , obwohl wirt Riefena von hier . Der Befizer selbst

sich noch glühende Asche darin befand , in die war mit dem Einfahren von Getreide beschäf¬
Tasche gesteckt . Als ein Arbeitstollege ihn tigt . In der Nähe der Haltestelle der Klein¬
darauf aufmerksam machte, daß starter Rauch bahn scheuten die Pferde und gingen durch.
aus der Tasche drang , mußte der Besißer die Riekena selbst wurde vom Wagen geschleudert ,

PALAST TIVOLI
THEATER

Von Freitag

bis einschließlich Montag
Sonntag

LICHTSPIELE

Donnerstag

Sonntag + Montag

Sonntag

Anfang 4. 30 und 8. 30 Uhr . Anfang 4. 30 und 8. 30 Uhr .

Der Schritt

vom Wege
Marianne Hoppe , Karl

Ludwig Diehl , Paul Hart¬

mann usw . Spielleitung :
Gustav Gründgens .
Ein Frauenschicksal ,wie es

eindringlicher und packen¬

der sein kann , wird hier

durch die Kunst Gründ¬
gens und seiner Darsteller

zum gewaltig aufrüttelnden
Erlebnis .

Krabbenfischer
in Ostfriesland

Ufa - Woche

zeigt die neuesten Ereig¬
nisse in Polen .

Lil Dagover ,
Peter Petersen

Albrecht Schoenhals

Maja zwischen
zwei Eben

mit Maria Koppenhöfer ,
Hilde Körber , dem kleinen
Peter Dann .

Ein Frauenschicksal , wie
es das Leben zeichnete ,
das zu unserem Herzen
spricht .

Die Straßen der Zukunft

Tierpflege im Zoo

Wochenschau

Die neuesten Kriegsereig¬
nisse .

Sonntag Jugendvoritellung
Du und ich

und die Wochenschau mit
den neuesten Kriegsereig¬
nissen .

Palast - Theater
Von Dienstag bis Donnerstag

Umwege zum Glück

Zu verkaufen

mit Lil Dagover

Zu kaufen gesucht

erbaitenerWeiß.KüchenbecoZu verkaufen ein guterhaltener Gut

Stubenofen
Leer , Hoheellern 40 .

( möglichst Rechtsfeuerung ) und

gebrauchtes Herrenfahrrad
zu kaufen gesucht . Angebote
unter £ 865 an die OT8 , Leer .

SinHotter,zupfefferBonuein gutes Arbeitspferd
und ein Rollwagen

evtl . auch einzeln zu verkaufen .
Eggo Blank ,
Leer , Westerende 25 .

Ein 2 - jähriger

( Einspänner ) anzukaufen ge
Jucht . Angebote unter Angabe
des Preises und Alters an die
Geschäftsstelle der OTZ , Leer .
unter L. 867 erbeten .

schwerer Wallach Zu mieten gesucht
zu verkaufen .

Joh . Penning ,

Bargerfehn bei Hollen .

Ein Enterfüllen
zu verkaufen .
Fr . Kaling , Südgeorgsfehn .

Gelucht auf fofort ein

leeres od. möbl . 3immer .
Bauernschule Haneburg , Leer .

Stellen -Angebote

90 20 24

trug jedoch nur geringe Berlegungen davon . | Barometerstand am 21. 9. , morgens & Uhr : 768,0 °

Das Gespann raste weiter und geriet bei der Höchft. Thermometerft . der lost . 24 Std . C + 17,0 °
Dreesmannschen Villa in den Graben . Leider niedrigster C + 10,0

lonnten die Tiere nicht mehr gerettet werden . Gefallene Niederfchläge in Millimetern . . . 0. 3
Durch den Sturz müssen die Pferde beide das mitgeteilt von B. Jokubl , Optiker , feer .
Genick gebrochen haben ; denn sie waren auf
der Stelle tot .

otz. Wittmund, Schule begann wie- In jedes Haus die OTZ .
der . Der Schulunterricht an der Mittel¬
und Volksschule ist auch hier am Mittwoch ,
dem 20. September , wieder voll aufgenont - weiggeschäftsstelle der Ostfriesischen Tageszeitung
men worden .

Unter dem

Ortsgruppe Leer „Am Dod ".

Leer . Brunnenstraße 28. Fernruf 2802 .
D. - A. VIII . 1939 : Hauptausgabe 28 107 , davon

Bezirksausgabe Leer -Reiderland 10 186. (Ausgabe mit
dieser Bezirksausgabe ist als Ausgabe Leer im Kopf

Sobeitsadler gezeichnet .) Für alle Ausgaben gilt Anzeigen¬

Die Sprechstunden des Ortsgruppenleiters finden

Bremerstraße 29 statt . In dringenden Fällen in der
jeden Donnerstag von 17 - 18 Uhr im NSV . -Büro

Brivattoohmung Bremerstraße 42 .

Einlochgläser „ Erila "

in allen Größen wieder eingetroffen

Old . Sibben

5
Geme

1 . 5

aft
ourRraft

chaft

Durch Fr
eu

de

Lans

Die Deutsche Arbeitsfront

NSG . , ,Kraft
durch Freude "
Kreis Leer .

Der berühmte

Zauberkünstler Magienn
gastiert mit seiner

großen

Zauberschau
am Freitag , 22 . September und

Gonnabend , 23 . Geptember

im Tivoli -Gaal , Leer

Beginn : 20 . 30 Uhr Eintritt : NM . 0 . 80

Im Beiprogramm :

Alfred Schmidt als Akordeon -Solist

Lotte Funke als Stimmungssängerin

Der Zauberkünstler Magieny reist mit eigener

Bühnendekoration , eigener Beleuchtungsan¬

lage , vielen Zentnern Gepäck und mit dem

Wahlspruch :

Bom Staunen zum Lachen ,

vom Lachen zur Freude !

Zum 1. Oktober

junges Mädchen
für die Vormittagsstunden ge

Fertel zu verkaufen Fires Lagesmädchenfelde , Landstraße 13.
Frerich Buß , Warfingsfehn . gesucht .

Frau Henny Buurman ,

Wegen Verheiratung der jet
zigen zum 1. Okt . od . Jpäter eine

Gehilfin oder

Fertel zu verkaufen . eer, Straße der SA. 81. Gehl einfaches Fräulein
Helmer Boelsen ,

Warfingsfehnpolder 14 .

Habe noch

gelucht. Jam . Anfchl. u . Gehalt.
Suche für meinen frauenlosen J . Bauer ,
landwirtschaftlichen Betrieb zur Buschplatz b. Stickhausen .
Führung des Haushalts ein

älteres Fräulein od. Gesuchtauf Jofort ein

Halte meinen

Stammbock
zum Decken empfohlen .

Johann Gerdes ,
Neermoor - Kolonie .

Halte meinen an
gekauften

sehr gutes Gras WitweobneAnhangBäckergeselle Schafbock
zu verkaufen .

Frau Voskamp Ww . ,

Steenfelderfehn .

Mädchen vorhanden . Einige mit Konditor Kenntniffen .Kühe mit melken erwünscht .
Angebote unter & 866 an die
OTZ , Leer .

Wilhelm Wieting ,

Delmenhorst , Bremerstr . 47.

zum Decken empfohlen .

Johann Rosendahl ,

Nordgeorgsfeyn .

Preisliste Nr . 19 .

Verantwortlich für den redaktionellen Tell ( auch
für die Bilder ) der Bezirks -Ausgabe Leer -Reiders
land Heinrich Herlyn , verantwortlicher An

Bruno Bachgo, beide in Leer . Lohnbrud: D. S.
zeigenleiter der Bezirks -Ausgabe Leer -Reiderland :

Bopfs & Sohn , G. m . b . S. , Leer .

ZENTRAL- LICHT
Donnerstag , Freitag , Sonnabend 8 . 30 Uhr

Sonntag 4 . 30 und 8 . 30 Uhr

Roman
cines

Arztes
Albrecht Schoenhals , der selbst früher

Arzt gewesen ist , in der Rolle des unglück¬
lichen Arztes Dr . Ueding , der einen Mord

auf sich nimmt und nach Abbüßung seiner
Strafe unter der Last eines verpfuschten
Lebens beinah untergeht . Camilla Horn und

Maria Andergast sind seine Partnerinnen .

Interessantes Beiprogramm Wochenschau

An alle Hausfrauen !
Hausfrauen können nicht allzu reife Aepfel und Birnen
zum Trocknen auf die Dienststelle der DAJ . Frauenabtfg .
bringen . Die Aepfel und Birnen müffen in / , cm dicke Schei

ben geschnitten und entkernt werden . Für das Trocknen

vorteilhafter ist es , wenn das Obst geschält wird . Der
Späteste Termin der Abgabe ist der 22 . September 1939 . .

Halte meinen

Shafbod
zum Decken empfohlen .

Bernh . Jacobs ,

Theringsfehn .

Halte meinen

Stamm .

Serbitzwiebeln
eingetroffen !

Ad . C . Onles , Leer .

Mütter !
gebt Eurem Kinde meine
wohlschmeckende

Lebertran - Emulfion
Flasche von Mk . 1 . 25 an

Reiner Lebertran Fl . von 50 an

6th afbo Drogerie Hermann Drost,
zum Decken empfohlen .

Klaas Jansen , Steenfelde .
Leer Hindenburgstraße 26 ,

Trauerbriefe Neues Sauerkraut
liefern D. H. Zopfs & Sohn ,

G. m. b. H. , Leer, Brunnenstr . Ad . C . Onkes , Leer

Die glückliche Geburt eines
Sohnes zeigen hocherfreut an

Hans Schwarz und Frau
Trude , geb . Schwert .

Leer , den 19. September 1939 .
zzt . Kreiskrankenhaus

Für die uns erwiesene so überaus große Anteilnahme
an dem schweren Verluste unserer lieben Entschlafenen

sagen wir allen unsern

herzlichsten Dank

Leer , den 19. September 1939 .

Lambertus Freitag
Familie Rudolf Kladde
Familie Heinrich Freitag
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